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Funktion und Fehler beim Säbel 
 

 
 
 
 I.) Die Lampe am Melder zeigt (dauerhaft) weiß 

 

a) Körperkabel gebrochen oder defekt 
b) Steckerstift sitzt locker in der Buchse  
c) Schrauben im Stecker lose 
d) Glockensteckerschrauben locker 

 

 II.) Säbel zeigt keinen Treffer an 
 

a) Gegnerische Krokodilklemme gebrochen 
b) Gegnerisches Westenkabel gebrochen 
c) Gegnerische Krokodilklemme nicht angeklemmt 
d) Maskenkabel defekt  
e) Griff nicht fest angezogen 

 

 III.) Säbel zeigt bei Berührung des Bodens oder der Kleidung Treffer an   
          Masselampe (orange) leuchtet  

 

a) E-Weste und Säbel haben eine Verbindung durch Feuchtigkeit 
b) Säbelglocke ist innen nicht isoliert 
c) Griffmutter ist nicht isoliert und hat Kontakt mit der E-Weste  
d) Innerhalb der Antiblockadezeit Doppeltreffer möglich  
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Funktion und Fehler beim Florett  
 
 
 

 
 

 

Aufbau eines Spitzenkopfes 
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Befestigung des Spitzenkopfes 
 

 
 

 
 

Funktion der Florettspitze 
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I.) Die Lampe am Melder zeigt (dauerhaft) weiß 
 

a) Litze  in der Klinge gebrochen und ohne Kontakt 
b) Litze am Glockenstecker ab  
c) Litze in der Spitze gebrochen 
d) Litze hat keinen Kontakt mit dem Glockenstecker 
e) Körperkabel gebrochen oder defekt 
f) Litze durch Griff an der Glocke abgequetscht 
g) Spitze klemmt in der Hülse 
h) Spitze oxidiert 
 
 

II.) Florett zeigt keinen Treffer an 
 

a) Spitze ist verdreckt 
b) Spitze lose und Litze dadurch blank mit Kontakt zur Klinge 
c) Litze blank mit Kontakt zur Klinge 
d) Litze hat am Glockenstecker Kontakt mit anderem Pol 
e) Hochohmiger Kurzschluss ab ca. 50 – 100 Ohm 

 
III.) Florett zeigt beim Gegner Treffer weiß an  
 

a) Körperkabel verpolt angeschlossen 
b) Gegnerische Krokodilklemme gebrochen  
c) Gegnerisches Körperkabel gebrochen 
d) Gegnerische Krokodilklemme nicht angeschlossen 
e) Gegnerische Weste verschmutzt / defekt 
 

 
IV.) Körperkabel defekt 
 

a) Polung vertauscht 
b) Kontaktstecker lose 
c) Schrauben im Stecker lose 
d) Kabelbruch 
e) Oxidierte Adern 
f) Oxidierte / verschmutzte Steckerstifte 
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Funktion und Fehler beim Degen  
 
 
 

 
 

Aufbau eines Spitzenkopfes 
 
 

              

 



 7

 

Funktion der Degenspitze 
 
 

 
     

 

Einstellen des Zündlaufs beim Degen 
 
Streng genommen wird beim Degen nicht der Zündlauf sondern der Restlauf 
mittels der Zündlauffeder eingestellt. Jedoch ist es auch unter den Technikern, 
Obleuten, Trainern und Fechtern üblich vom Einstellen und Prüfen des Zündlaufs 
zu sprechen. 
Hier ist ein kleiner Exkurs für alle, die es genau wissen wollen: 
Der zum Schließen des Degenstromkreises und Anzeigen des Treffers 
erforderliche Gesamtlauf muss mindestens 1,5 mm betragen. Der Zündlauf des 
beweglichen Spitzenteils darf 0,5 mm nicht unterschreiten. 
Den Gesamtlauf und den Zündlauf der Spitze  überprüft man wie folgt: 
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 Beim Gesamtlauf muss eine Prüflehre von 1,5 mm Dicke zwischen die 
Spitzenhülse und den Spitzenkopf passen, ohne das die Spitze eingedrückt 
wird. 

 

 Beim Zündlauf muss zwischen die Spitzenhülse und dem Spitzenkopf die 
Prüflehre von 0,5 mm Dicke geschoben werden. Beim anschließenden Druck 
auf die Spitze darf kein Treffer anzeigt werden. 

 
Einstellen des Zündlaufs 
 
 

            
 
 
Zum Einstellen nehme ich den Spitzenkopf und ziehe die alte Zündlauffeder ab, 
da ich sie nur auf- aber nicht wieder abdrehen kann bzw. ich nehme einen neuen 
Spitzenkopf. Dann nehme ich ein neue Zündlauffeder und drehe sie auf den 
Spitzenkopf. In kurzen Abständen kontrolliere ich, ob der Zündlauf den 
erforderlichen Abstand aufweist. Hiernach baue ich den Spitzenkopf wieder ein 
und kontrolliere nochmals den Zündlauf mit der entsprechenden Prüflehre (0,5 
mm). 
 
 

Degenspitzenkopf mit und ohne Zündlauffeder  
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I.) Degen zeigt keinen Treffer an 
 

a) Zündlauf ist nicht richtig eingestellt 
b) Litze am Glockenstecker ab  
c) Litze in der Spitze gebrochen 
d) Litze hat keinen Kontakt mit dem Glockenstecker 
e) Litze in der Klinge gebrochen 
f) Körperkabel gebrochen 
g) Litze durch Griff abgequetscht 
h) Federende nicht senkrecht zu den Kontakten 

 

II.) Degen zeigt zeitweise keinen Treffer 
 

a) Spitze ist verdreckt 
b) Spitze locker 
c) Litze hat sich vom Sockel im Spitzenkopf einseitig gelöst 

Kontrolle durch Ohmmeter und biegen der Klinge bei  
gedrücktem Zündlauf 

 

III.) Masselampe leuchtet auf 
 

a) Litze ist blank in der Spitze und hat mit ihr Kontakt 
b) Körperkabelpolung vertauscht angeschlossen 
c) Litze hat am Glockenstecker Kontakt mit der Glocke 
d) Litze in der Klinge blank 

 

IV.) Stoß auf Degenglocke zeigt einen Treffer 
 

a) Spitze verschmutzt 
b) Glocke des Gegners verschmutzt 
c) Glockenstecker keinen Kontakt mit der Masse 
d) Griff locker 
e) Körperkabel vertauscht angeschlossen 
f) Körperkabel gebrochen 
g) Litze hat Masseverbindung 

 

V.) Degen zeigt Dauertreffer 
 

a) Spitze klemmt in der Hülse 
b) Pole haben am Glockenstecker Kontakt miteinander 
c) Litze blank – beide Adern haben Kontakt miteinander 

 

VI.) Degen zeigt bei Bewegung Treffer an 
 

a) Isolierung beider Litzendrähte  beschädigt 
b) Pole haben am Kontakthütchen einen hochohmigen Kontakt, der 

durch die Bewegung der Klinge einen Treffer auslöst 
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Zukünftiges und Vergangenes  
 
Neue Bestimmungen der FIE und des DFB 
 
a) Die geltenden Sicherheitsbestimmungen sind für alle Turniere verbindlich und 

gelten darüber hinaus auch für das Training. 
b) Der Einsatz der transparenten Masken ist auf DFB-Qu Turnieren nicht 

vorgeschrieben. Athleten, die diese einsetzen, tun dies auf eigene Gefahr. In 
der Materialkontrolle findet nur eine Sicht- und Gültigkeitskontrolle statt. 

c) Beim Säbel dürfen Spiral –Kopfkabel beim Einrollen nicht länger als 25 cm sein. 
 
Spitzenköpfe der Vergangenheit 

 

Entwicklung der elektrischen Degenspitzenköpfe 
 

 
 
 
 

 
 

Entwicklung der elektrischen Florettspitzenköpfe 
 

 


